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Saale Zeihun
Neununddreißigſter Jahrgang

Halle a d Saale Sonnabend den 6 Mai

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pig ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfſtelle Halle Gr Vrandanogeehe 7

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Nochmals die Buren
Die Hoffnung der Engländer daß die Buren die dem

Transvaal gewährleiſtete Verfaſſung als eine Art Ab
ſchlagszahlung annehmen und als die Brücke betrachten
würden die zur Gewährleiſtung der Selbſtverwaltung führt

einiger Burenführer in dem

wurden eder Herren Schalk Burger Wolmarans Smuts General
Heyers und anderer hervorragender Burenpatrioten ſpricht

dieſer Deutung ein Ende bereitet

at ſich als trügeriſch erwieſen Wenn gewiſſe Aeußerungen
günſtigen Sinne gedeutet

ſo hat nunmehr General Botha der im Namen

Die Verfaſſung wurde
bekanntlich nur in engliſcher Sprache veröffentlicht was
yereits als ein taktiſcher Fehler bezeichnet werden kann da

die Burenbevölkerung Transvaals wenigſtens erwarten
konnte auf gleichen Fuß mit der verhältnismäßig weit
ſchwächeren und bedeutungsloſen Burenbevölkerung der Kap
kolonie geſtellt zu werden wo alle Geſetze in beiden Landes
ſprachen engliſch und holländiſch veröffentlicht werden
und wo auch im Parlament beide Sprachen im Gebrauch
ſtehen Da in letzterer Beziehung in der dem Transvaal
gegebenen Verfaſſung auch das Engliſche im Volksrat als

4 Gebrauchsſprache beſtimmt iſt und das Holländiſche der Taal
nur dann gebraucht werden darf wenn der Vorſitzende dazu die

Erlaubnis gewährt ſo iſt es leicht begreiflich daß die
Sprachenfrage allein ſchon hinreichend war die Buren

tritt auch ganz
Dies

ungeſchminkt in den Erklärungen hervor
General Botha als Präſident des National

bevölkerung gegen die neue Verfaſſung einzunehmen

mit denen
vereins der Buren Het Volk die Ueberſetzung begleitet
in welcher er ſeinen Stammesgenoſſen die des Engliſchen

nicht mächtig ſind oder die es nicht verſtehen wollen die
dem Transvaal gewährte Verfaſſung zugänglich macht Er
ſagt ganz kurz und bündig daß die neue Verfaſſung all
gemeine Unzufriedenheit und Entrüſtung hervor
rufen müſſe Sie verrate ein tiefes Mißtrauen gegen die

Buren und gegen die Transvaal Bevölkerung überhaupt
und ſie ſei den falſchen Jnformationen entſproſſen welche

die Regierung dadurch erhalten habe daß ſie ſich nur auf
die Ausſagen und Einflüſterungen ihrer Parteigänger be

I ſchränkte
c

Dieſer Quelle entſtamme es auch daß der Volks
vertretung die wichtigſten Rechte vorenthalten bleiben was ſie

M zu einer wahren Traveſtie einer Verfaſſung mache daß ihr
das wichtigſte Recht die Geld bewilligung vorenthalten
bleibt daß ſie bezüglich der wichtigſten Einnahmequellen
der Staatseiſenbahnen kein Wort mitzuſprechen hat

und daß die brennendſte und wichtigſte aller ſüdafrikaniſchen An
gelegenheiten die Eingeborenenfrage ihrem Wirkungs

kreiſe

vertretung mit ihrem nominierten Drittel der Abgeordneten

R WTeile der

entrückt bleibt Die Zuſammenſetzung der Volks

und des Johannesburg eingeräumten Uebergewichts geſtalte
außerdem jede Geltendmachung der dauernd anſäſſigen

r Bevölkerung illuſoriſch und ſpiele die ganze
Gewalt in die Hände der Regierung und der Groß

kapitaliſten Das tiefe Mißtrauen gegen die Burenbevölke

Leipzigs

man die

wanſchetten

rung die bereit war die neugeſchaffenen Verhältniſſe ehrlich
zu akzeptieren wenn ihrem einſtimmigen Verlangen nach
einer wahrhaft britiſchen Verfaſſung wie ſie die Kapkolonie
genießt entſprochen worden wäre zeige ſich auch darin daß
der benachbarten Orangekolonie auch dieſe Rumpfverfaſſung
vorenthalten blieb General Botha ergeht ſich dann noch
weiter in einer abfälligen Kritik der Verfaſſung und erkkärt
daß es dem demnächſt zuſammentretenden Kongreſſe von
Het Volk überlaſſen bleiben werde zu entſcheiden welche

Stellung die Burenbevölkerung der Verfaſſung gegenüber
I einnehmen werde

Es iſt leicht begreiflich daß dieſe Stellungnahme der
leitenden Männer der Burennation gegenüber der gewährten

Prtitilleton
n Nachdruck verboten

Schiller und Lauchſtädt
Bilder aus drei Jahrhunderten

Von Otto Sonne
II

1803
Oſtern 1791 hatte Goethe die Leitung der Lauchſtädter

Bühne übernommen und damit wurde ihre Blütezeit die ihr
in der Theatergeſchichte einen ehrenvollen Platz verleiht er

ehnet Dem Einfluß des Gewaltigen von Weimar gelang
den Neubau eines etwas anſpruchsvolleren Schauſpiel

auſes durchzuſetzen die Bellomoſche Bretterbude war ſehr
ſeufällig geworden von den Halleſchen Studenten wurde
Goe r noch Schafhütte genannt das 1802 mit dem
d getbeſchen Feſtſpiel Was wir bringen glanzvoll er

et wurde Von dem damaligen Lauchſtädt gibt
r Leipziger Oberbibliothekar Guſtav Wuſtmann Aus

Vergangenheit Leipzig 1885 ein gar an
Bild In dem unſcheinbaren Städtchen ſah

ſchuhe Damen geſchminkt in Reifröcken und hohen Hacken
meben kokett mit dem Fächer ſpielend die Herren gepudert

langem fein gefältetem Spitzengekräuſel und Spitzen
die porzellanene Tahbatière zwiſchen den

ſchauliches

gern drehend einherſpazieren Auch in der Feſtrede die
guſt Boeckh der berühmte Erforſcher des alten

r ze re und römiſchen Lebens anläßlich der Säkular
iſt von Schillers Geburtstag am 10 November 1859 in der

von der Berliner Univerſität hielt tauchen die Sommertage
Lauch ſtädt auf Kam ein Schillerſches Drama

Verfaſſung in den engliſchen Regierungskreiſen ſehr ver
ſtimmend wirkt und dies gelangt auch in einem Leitartikel
der Times zum unverhüllten Ausdruck Nach einer
Warnung an die Oppoſition von den Waffen Gebrauch zu
machen die ihnen General BVotha damit zum Angriff gegen
die Regierung in die Hand gegeben da die britiſche Nation
nicht dulden würde daß die mit ſolchen Opfern an Gut und
Blut in Südafrika geſchaffenen Verhältniſſe eine Störung
erleiden fährt das leitende Blatt fort

Die kaiſerliche Regierung iſt ernſtlich bemüht die Einwohner
der annektierten Kolonien zufrieden zu ſtellen ſie kann aber
nicht vergeſſen daß ſie noch andere Pflichten hat als ihre
Wünſche zu berückſichtigen Es geht nicht an zu vergeſſen
daß vor kaum drei Jahren noch die überwältigende Mehrheit
der Orange Kolonie und die überwältigende Mehrheit der
Buren in Transvaal in Waffen gegen uns ſtand und
daß ſie die Waffen ergriffen hatten um uns in die See
zu treiben und für ihre eigene Raſſe die unbegrenzten
Herrſcherrechte in ganz Südafrika zu erringen General
Botha läßt dieſe Erwägung vollſtändig außer acht Er
behauptet von Anfang bis zu Ende daß ſeine Stammes
genoſſen das Recht beſitzen ohne Verzug ſich das vollſte Maß
der Selbſtregierung zuerkannt zu ſehen welches wir in anderen
Kolonien Männern unſerer eigenen Raſſe gewährleiſtet haben
deren Loyalität und Hingabe an das Reich und an die Krone
niemals in Frage kamen Das trifft bezüglich der Buren
nicht zu Für die Buren iſt dies eine Zeit der Prüfung
Wir ſind bereit ihnen weitgehende Rechte bezüglich der Landes
verwaltung Transvaals zuzugeſtehen Wir müſſen ſie erſt
aber an ihren Früchten erkennen Wenn ſie durch ihre Taten
und nicht bloß durch leere Worte nachweiſen daß ſie ſich ehr
lich in die Neugeſtaltung der Dinge in Südafrika fügen und
daß ſie bereit ſind ſich mit einem gleichen Anteile an der
politiſchen und materiellen Entwicklung des Landes zufrieden
zu geben wie ihn ihre britiſchen Mituntertanen genießen dann
werden wir ihnen mit Freunden die unbeſchränkte Selbſt
verwaltung zugeſtehen und wir werden dann hoffen daß ſie
bald in einem föderierten Südafrika eine ebenſo freie und ein
flußreiche und im Geiſte kaiſerlich britiſch geſinnte Stellung
einnehmen werden wie dies in Kanada und Auftralien der
Fall iſt Sie müſſen aber zuerſt die Prüfungszeit einer teil
weiſen Selbſtverwaltung beſtehen ehe ſie die unbeſchränkte
Selbſtverwaltung zu genießen erwarten dürfen Das war die
Geſchichte unſerer anderen großen Kolonien und es liegt kein
Grund vorhanden warum wir im Transvaal von dieſer Regel
abweichen ſollen

Man kann nicht ſagen daß dieſe Ausführungen der Tiutes
der Begründung entbehren und daß ſie der Beachtung der

Burenführer unwert ſind J
Deutſches Geich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Wirkliche Legationsrat Gleim der bis zur Rückkehr

des Gouverneurs v Putkamer nach Kamerun die Gonverneur
geſchäfte dort wahrnahm iſt wie die K hört nach Berlin
zurückgekehrt und hat das Referat für Kamerun in der
Kolonialabteilung wieder übernommen Der ſtändige Hilfé
arbeiter in der Kolonialabteilung Wirklicher Legationsrat
Profeſſor Dr Helfferich iſt zum vortragenden Rat in der
Kolonialabteilung ernannt worden

Landgerichtsdirektor Hagedorn in Gleiwitz wurde zum
Landgerichtspräſidenten in Aurich ernannt Präſident Hagedorn
wird ſein neues Amt am 1 Juni übernehmen

Dem bisherigen cvangeliſchen Feldprobſt der
Richter iſt der Kroncnorden 1 Kl verliehen worden

Der Provinzialſteuerdirektor Köhler in Stettin iſt zum
Wirklichen Geheimen Oberfinanzrat und Generaldirektor der
indirekten Stenern ernannt worden

Armee

Engliſche Angriffe gegen Dentſchland
Wir haben bereits die Ausfälle des engliſchen Admirals

Fitzgerald gegen Deutſchland ausführlich wiedergegeben

vorleſungen auf Begehren ausgefetzt und die Studierenden
wallfahrten zu Wagen zu Poſt und auch zu Fuße nach
Lauchſtädt ſie bildeten die weit überwiegende Maſſe der
Zuſchauer und ihnen zuliebe wurde ſo früh geſpielt daß
z e Sonnennntergang der Rückmarſch angetreten werden
onnte

Jn dieſe Glanzperiode die etwa bis zum Jahre 1810
währte fallen au naturgemäß die eigentlichen Schiller
erinnerungen die der bereits früher erwähnte Albert
Pick in ſeiner auf ſorgfältigem Quellenſtudium fußenden
Schrift Schiller in Lauchſtädt im Jahre 1803 Halle a S
1899 Verlag von Otto Hendel ausführlich niedergelegt
hat Unter zahlreichen wertvollen Reminiszenzen findet ſich
dort auch die Nachricht daß Schiller bei ſeiner Ankunft am
2 Juli 1803 bei den Badegäſten großes Jntereſſe erregt
hat weil Alt und Jung noch weit mehr für ihn als für
Goethe geſchwärmt habe Schillers Stücke zogen ſtets ein
großes Publikum herbei und füllten immer die Kaſſe Ge
wöhnlich kam er während der Vorſtellung auf die Bühne
und ſo berichtet Anton Genaſt ein alter Schauſpieler

aus Weimars Glanzzeit ich ſah die innere Befriedigung
auf ſeinem Geſicht wenn er zu mir ſagte Das iſcht ja
heute wieder eine recht gute Einnahme Jch hah an Goethe
geſchrieben daß wir recht gute Geſchäfte machen Faſt
nach jedem ſeiner Stücke wurde ihm ein Vivat gebracht
aber um ſolchen Akklamationen zu entgehen verließ er
immer vor dem Ende der Vorſtellung das Haus

Von beſonderem Jntereſſe iſt die Erinnerung an die erſte
Lauchſtädter Aufführung der Braut von Meſſina
über die Schiller am 4 Juli an ſeine Frau berichtet Die
Braut von Meſſina iſt geſtern gegeben worden bei ſehr

vielen Zuſchauern aber es war eine drückende Gewitterluft
und ich habe mich weit hinweg gewünſcht Dabei erlebte

Auch ein anderer hoher Offizier der britiſchen Marine äf
ſich mit Deutſchland Admiral Eloſe erklärt die
engliſchen Kriegéflotte in drei Teile die auf Tage voneinander
getrennt feien für widerſinnig einem Feinde gegenüber der in
einem Tage an Englands Küſten erſcheinen könne Er verlangt
die Stationierung der Aklantiſchen Flotte in Dover und der
Kanalflotte in der neuen Flottenbaſis in Schottland damit
nicht Deutſchland mit ſeinen 30 Schiffen den
einen Teil der engliſchen Flotte überraſchend
ſchlagen könne Jm Gegenfatz zu dieſen Ausführungen
ſchreibt die engliſche Army and Navy Gazette die ehedem
ebenfalls in der deutſchen Flotte eine große Gefahr ſah neuer
dings

Wir haben das Bewußtſein einer ſo unbeſtreit
baren Ueberlegenheit und Bereitſchaft gegen
über der deutſchen Flotte daß jeder offenkundige Akt
derſelben der ſofortigen Vernichtung begegnen würde Dieſe An
ſicht von einer vielgeprieſenen Flolte mag vielen Deutſchen als
eine Enthüllung kommen Jhre Schlachtſchiff Flotte beſteht in
der Hauptſache aus 5 Braunſchweigs 5 Wittelsbachs der
gleichen Zahl der wohlbekannten und viel annoncierten Kaiſer
kloſfe und 4 Brandenburgs Die Kaiſer und Wittelsbachs
klaſſe ſind für manche Dinge bekannt zuerſt ſind ſie notoriſch
unterarmiert in ſchweren Geſchützen und ebenſo notoriſch
überarmiert in Schnellſener Geſchützen ſo daß während ihre
9,4 zölligen Geſchütze irgend einem unſerer Schiffe ernſteren
Schaden kaum zufügen könnten ihre überfüllten Sechszöller
batterien ideale Zielſcheiben für unſere Geſchoſſe bilden
die auf ibnen ein Moximum von zerſtörender Wirkung
erreichen würden Außerdem iſt ihr Feuer in hohem
Grade behindert und die Schwierigkeit ihre zuſammen
gepferchten Schnellfeuer Geſchütze mit Munition zu verſehen
iſt groß ihre Türme und Batterien ſind an ihren Baſen
verteidigungslos und die Schiffe als Ganzes ſtellen eine un
geheuere Zielſcheibe dar Es iſt mit Recht geſagt worden
daß bei ſonſt gleichen Bedingungen der Triumph und die
Swiftſure allen fünf Schiffen der Kaiſerklaſſe zuſammen

mehr als überlegen ſein würden Die Braunſchweigs ſind
eine etwas beſſere Ausgabe eines ſchwächlichen Entwurfs aber
nur zwei von den fünfen ſtehen ſofort zur Verfügung Von
den alten Brandenburgs braucht man nicht erſt viel zu ſagen

unſere Royal Sovereigns werden mit ihnen mehr als fertig
werden Dazu finden wir ein Mandel Muſter von Küſten
verteidigungs Schlachtſchiffen ſie find nicht einmal der Er
wähnung wert Was die Kreuzer betrifft ſo kann Deutſchland
über ein gemiſchtes Quartett verfügen das ſich einigen Panzer
ſchutzes rühmen kann und über kanm 20 Panzerdeckkreuzer
Neugierigen möchten wir empfehlen einen Blick in die britiſche
Liſte dieſer beiden Klaffen im Naval Anmmual zu werfen
So viel was das Material betrifft wie ſteht es nun mit
Offizieren und Mannſchaften Die Offiziere ſind gewiß gut
trainiert und zweifellos ausgezeichnet in jeder Beziehung aber
man darf mit gutem Grunde annehmen daß lange Jahre de
Unterwürfigkeit nur geringe Spuren der großen und ſehr
notwendigen Eigenſchaft der Jnitiative ihnen gelaſſen haben
Wenn das von den Offizieren gilt wieviel mehr von den
Mannſchaften Man hat behauptet daß ein deutſches
Schiffsgeſchütz Mann auf Mann verlieren könnte und doc
weiterfeuern würde ſo lange ein Offizier übrig bliebe um es zu
kommandieren aber wenn der Offizier als erſter fiele
würde die Mannſchaft die Bedienung des Geſchützes ein
ſtellen da das Kommando fehle Und das iſt die Marine
die die Macht Britanniens auf die Probe ſtellen
möchte

Die Uebertreibungen und Gehäſſigkeiten des Blattes bedürfen
keiner Widerlegung Sie ſind nur bemerkenswert als Spiegel
der Stimmung der in maßgebenden engliſchen Kreiſen gegen
Deutſchland herrſcht Es iſt ſehr wertvoll für uns dieſe Stim
mung genau zu kennen

Eine Gegenwvehr gegen den Antrag Gamp
Jn Frankfurt a M iſt am 1 d M zahlreichen Juter

eſſenten ein Tiefbohrtechniſcher Verein für Deutſchland
gegründet worden Alsdann kam der von dem Abgeordneten
Gamp im Preußiſchen Abgeordnetenhauſe eingebrachte Antrag

un

zur Aufführung ſo wurden in Halle die Nachmittags

No d n u wwndſftor Wo inzur Verhandlung Er wurde in eingehendſter Weiſe von verr

r d 59 So T iesß J J r J De 4ſchiedenen Vertretern des Tiefbohrgewerbes behandelt Die Ver

ich den eigenen Zufall daß während der Komödie ein
ſchweres Gewitter ausbrach wobei die Donnerſchläge und
beſonders der Regen ſo heftig ſchallte daß eine Stunde
lang man faſt kein Wort der Schauſpieler verſtand und die
Handlung nur aus der Pantomime erraten muße Es war
eine Angſt unter den Schauſpielern und ich glaubte jeden
Augenblick daß man den Vorhang würde fallen laſſen
müſſen Wenn ſehr heftige Blitze kamen ſo flohen viele
Frauenzimmer aus dem Hauſe heraus es war eine
erſtaunliche Störung dennoch wurde es zu Ende geſpielt
und unſere Schauſpieler hielten ſich ganz leidlich Luſtig
und fürchterlich zugleich war der Effekt wenn bei den
gewaltſamen Verwünſchungen des Himmels welche die
Jſabella im letzten Akt ausſpricht der Donner einfiel
und gerade bei den Worten des Chors

Wenn die Wolken getürmt den Himmel ſchwärzen
Wenn dumpſtoſend der Donner hallt
Da da fühlen ſich alle Herzen
Jn des furchtbaren Schickſals Gewalt

fiel der wirkliche Donner mit fürchterlichem Knallen ein ſo
daß Graff der Führer des erſten Chors ex tempore eine
Geſte dabei machte die das ganze Publikum ergriff

Am 13 Juli reiſte Schiller nach Weimar zurück Ueber
die lebendigen Eindrücke die ihm das heitere Lauchſtädt
mit ſeinen begeiſterungsfrohen Halleſchen Studenten gewährt
hatte denkt er ſpäter noch gern zurück wie aus einem Brief
an Körner hervorgeht Es heißt dort Es hat mir gut
getan ein neues Publikum und ein fremdes Menſchen
gewühl zu ſehen man findet nichts Beſſeres aber doch
etwas Anderes und der Geiſt gewinnt eine neue Richtung
Es war ziemlich lebhaft in Lauchſtädt und da an einem
ſolchen Ort die Menſchen aus ganz verſchiedenen Punkten
ſich zuſammen finden ſo lernt man nicht ſowohl eine Stadt

oder Provinz als die Nation ſelbſt kennen freilich wicht
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in das einfach erhabene Wort

minlung faßte folgende an das Abgeordnetenhaus zu richlende
eſolution

Die anweſenden Vertreter der deutſchen PrivatTiefbohr
induſtrie erklärten ſich mit aller Entſchiedenheit gegen den von
dem Abgeordneten Gamp im Preußiſchen Abgeordnetenhauſe
eſugebrachten Antrag Durch die Annahme dieſes Antrages
würde unſer hochentwickelter Jnduſtriezweig welcher unter
Aufbietung boher Jntelligenz und durch Aufwendung großer
Kapitalien ſowie infolge langjähriger ſyſtematiſcher Heranbildung
der Beamten und Arbeiter die erſte Stellung in der Welt errungen
hat geradezu ruiniert werden Deutſchland verdankt
die Aufſchließung ſeiner reichen Mineralſchätze und das Auf
blühen ſeiner hochangeſehenen Montaninduſtrie in hervor
ragendem Maße den Leiſtungen des Tiefbohrweſens auf der
Grundlage der bisher geltenden von dem Grundſatze der
Vergfreiheit ausgehenden berggeſetzlichen Beſtimmungen Eine
Aenderung der letzteren im Sinne des Antrages Gamp würde
unzweifelhaft die Weiterentwicklung des Bergbaues in einer
die allgemeine Jnduſtrie ſchädigenden Weiſe beeinträchtigen
außerdem aber die deutſche Tieſbohrinduſtrie nachdem ſie in
Deutſchland vernichtet ſein wird in das Ausland drängen und
dort Werte zum Aufſchluß bringen welche eine nicht zu über
ſehende Gefahr für die deutſche Volkswohlfahrt nach ſich zieben
müßten Demnach muß unſere Jnduſtrie mit aller Energie die
Ablehnung des Antrages Gamp ſeitens der Volksvertretung
verlangen

Weiter wurde eine Kommiſſion beſtellt welche die zur Orientierung dienenden Angaben zuſammenſtelen und dieſe den
e ne gnedern des Abgeordnetenhauſes zur Verfügung

ellen ſoll

Ein nenes Patriziertum in Sachſen
Das Vaterland das offizielle Organ des konſervativen

Landesvereins in Sachſen ſchreibt Jn ihrer politiſchen Be
tätigung welche auf die vom Vaterland als nicht ganz unbe
rechtigt bezeichnete Forderung einer ſtärkeren Vertretung der
Jndnſtrie in der Erſten Kammer abzielt ſpielen Standes
intereſſen eine große Rolle Die Jnduſtriellen ſtreben nach
völliger geſellſchaftlicher Gleichberechtigung mit der Geburts
ariſtokratie Auch ſie wollen einen Stand der Bevorzugten
bilden der ſich von der großen Maſſe des Bürgertums abhebt
Dieſes ſchon jetzt im geſellſchaftlichen Leben in die Erſcheinung

neue Patriziertum möchten ſie auch ſtaatlich anerkannt
wiſſen

Eine deutſche Marokko Expedition
Jn Verfolg der vom Bund der Jnduſtriellen und der

Deutſchen Mittelmeergeſellſchaft veranlaßten öffentlichen Er
örternng über die wirtſchaftliche Zukunft Marokkos iſt bereits
am 22 April eine kleine Expedition nach Maxokko
gleichſam als Vorläufer für die im Herbſt dieſes Jahres
geplante umfaſſende Unternehmung zur Förderung und
Sicherung des deutſchen Handels abgegangen Der Zweck
dieſer Reiſe die unter der Beteiligung von Vertretern ver
ſchiedener Firmen erfolgt iſt vorläufig nicht bekannt Die
deutſchen Handelspioniere werden vorausſichtlich gleichzeitig
i den diplomatiſchen Vertretern Deutſchlands in Fez eln
reffen

Die Unruhen in Dentſch Südweſtafrika
Nachrichten welche der Voſſ Ztg durch Briefe aus den

Stationen der Kordonlinie am Auob von Anfang März zu
gingen beſtätigen die bisherigen Angaben daß die Hottentotten
unter dem verwundeten Hendrik Witboi am Noßob
etwa bei Kowiſe Kolk oberhalb des Zuſammenfluſſes des
Großen und Kleinen Noßob ſich bereits zu jener Zeit befanden
Gefangene auch einzelne in erbarmungswürdigem Zuſtande ein
treffende Ueberläufer ſagen aus daß dort Hunger herrſcht und
die Leute nur mit Gewalt zuſammengehalten würden Auch
Hendriks Sohn Samuel Jfſaak ſoll verwundet ſein Erſterer
hat wirklich großes Mißgeſchick gehabt Zweimal wollte er Ver
pflegungskolonnen nehmen die meiſt nur eine ſchwache Bedeckung
haben und wohl auch manchmal mit einer wunderbaren Harm
loſigkeit durchs Land ziehen wenn ſie lange nichts vom Feinde
geſehen haben Jm Dezember war es als er bei Kyripolip
ſtatt auf eine Kolonne auf eine Kompagnie mit zwei Geſchützen
ſtieß Dangch wollte er in Schürfpentz ſüdöſtlich Hoochanas
die dort befindliche Proviantkolonne abfaſſen Er führte ſelbſt
die Hauptmacht von Oſten heran während eine kleinere Ab
teilung von Südweſten über Zwartmodder einen Ueberfall machen
ſollte Bei Schürfpenz ſah er zwar unſere Truppenanſammlung
mit ihren Bagagen hielt ſie aber für ſeine eigene Abteilung aus
Zwartmodder mit ihrer Vente Als er nun ſo in hellen Haufen
mit einer ſonſt bei ihm ungewohnten Unvorſichtigkeit und Eile
heranrückte war er ſehr erſtaunt als er mit Feuer empfangen
wurde und gar das groote Rohr anfing zu ſprechen Denn
ſtatt ſeiner Umgehungstruppe war die 7 Konmp des 2 Feld
Regts mit einem Geſchütz dort eingetroffen Hier ſoll Hendrik
Witboi durch einen Schrapnellſchuß ſchwer ver
wundet worden ſein Es iſt unſer Vorteil ſo meint der Brief
ſchreiber daß die früher ganz unerreichbare Findigkeit und ſorg
fältige Aufklärung der Hottentotten ſeitdem immer mehr nach
gelaſſen hat Seit den Kämpfen Anfang Jannar haben ſie
eben auf ihrer vorteilhafteſten Seite Die größte Ausbente
die ich indeſſen zurückgebracht habe iſt die Freude wieder zu
Hanſe zu ſein

1805
Am 9 Mai 1805 trat der Todesengel an das Leidens

lager des durch Krankheit und mancherlei Sorgen auf
eriebenen ſeiner Kraft beraubten Dichters Valdur ſchwand
ämmerung bedeckte das Erdreich Jm TodtenVBuüch der

e e Pfarrkirche zu St Peter und Paul in Weimar
eht zu leſen

Donnerstag den ten May a e
des Abends C Uhr ſtarb der Hoch

Hinterlleß wohlgeb Herr Herr D Carl Friedrich
die Wittwe von Schiller Fürſtl Sachſen Meining

und 4 Kinder iſcher Hofrath allhier in einem Alter
von 45 Jahren 6 Monaten nach einem
kurzen Krankenlager an einem Nerven
ſchlag und wurde Sonntags darauf als
den 12 ten ejuscl des Nachts 1 Uhr
mit der Ganzenuſchnle erſter Klaſſe

à 24 Thlr 12 Gr 8 Pfg in dasLandſchaftsKaſſe Leichengewölbe beige
ſetzet die gewöhnliche Leichenrede aber
wurde erſtlich Nachmittags 3 Uhr von
Sr Hochwürd Magnificenz dem Herrn
General Superintendent Vogt in der
St Jacobskirche gehalten und dabesvon Fürſt Kopelle das Requiem von
Mozart aufgeführt

In ergreifender Anſchaulichkeit hat Schillers Schwägerin
Karoline von Wolzogen in einem erſt jetzt erſchienenen
Gedenkblatt die letzten Tage und Stunden geſchildert Er
ſchied im ſchlichten Tannenſarge wurden die Reſte der
weltbezwingenden Perſönlichkeit deren ganzes Weſen Goethe

Und hinter ihm im weſenloſen Scheine
Lag was uns alle bändigt das Gemeine

ausprägen konnte zur letzten Rühe beſtattet 8 u großen

außerdem einen hölliſchen Reſpekt bekommen Dulſchmann nicht
zurück ſagen die Gefangenen

Und doch erwog Major Meiſter vor ſeinem verwegenen
Sturm auf Groß Nabas am 4 Januar den Rückzug da
ſeine Offiziere und Mannſchaften durch die mehrtägigen Kämpfe
in brennender Sonnenglut und durch den Mangel an Waſſer
und ſonſtiger Nahrung faſt bis zur Willenloſigkeit erſchöpft
waren Der Gedanke aber wurde ſofort fallen gelaſſen da
er einer Vernichtung gleich geweſen wäre Denn von allen
vier Seiten war er eingeſchloſſen durch ca 1100 Hottentotten
und die Truppe hatte nach einem Gefechtsverluſt von 50 v H

an Offizieren ſogar von Zweidritteln nur noch 200
Gewehre in Tätigkeit und vier Geſchühze deren Munition nur
ans wenigen Granaten beſtand und deren Bedienungsmann
ſchaften bis auf eine ganz kleine Zahl außer Gefecht geſetzt oder
zuſammengebrochen waren Nur die Hoffnung daß die
Kolonne Deimling endlich vom Süden her im Auobtale
herankommen mußte hielt die Leute aufrecht Der Sturm auf
Groß Nabas nach all dieſen Verluſten und Qualen mit den
wenigen entkräfteten Lenten die oſtmals ohnmächtig zuſammen
brachen oder laut ſchreiend im Zuſtande des Deliriums auf
ſprangen aber konnte nur gewagt werden da dort die erſehnte
Waſſerſtelle lag Trotzdem war es ein heroiſcher Entſchluß des
bei all dieſen Leiden immer noch talkräftigen Führers und das
Vertrauen auf die Schneidigkeit und Disziplin der kleinen
Heldenſchar die um ihn in verſchmachtendem Z ſtande dalag
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Telegramm ans Windhuk An Typhus ſind geſtorben Reiter
Hermann Bauſchke geboren am 25 9 83 zu Steinau a O
früher im Jnfanterie Regiment Nr 154 am 30 April 05 im
Lazarett Keetmanshoop Einjährig Freiwillig Gefreiter Wilhelm
NRenken geboren am 30 8 80 zu Weſterſtede früher im
Jnfanterie Regiment Nr 143 am 30 April 05 im Lazarett
Lüderitzbucht Reiter Max Motſchenbacher geboren am
1 11 80 zu Bamberg früher im Grenadier Regiment Nr 110
am 27 April 05 in Krankenſammelſtelle Kubub Reiter Ernſt
Conrad geboren am 25 3 84 zu Striegan früher im
Dragoner Regiment Nr 4 am 1 Mai 05 im Lazarett Lüderitz
bucht Reiter Konrad Schuſter geboren am 24 9 81 zu
Erlangen früher im Königl Bayeriſchen 4 Jnfanterie Regmt
am 1 Mai 05 im Lazarett Lüderitzbucht Reiter Richard
Kaden geboren am 29 3 82 zu Zöhlitz früher im Königl
Sächſiſchen 7 Jnfanterie Regiment Nr 106 hat ſich am
23 April 05 aus Kowas von der Truppe entfernt und iſt nicht
zurückgekommen

Parlamentariſches
Der Bundesrat erteilte in ſeiner Sitzung am Donners

tag dem Geſetzentwurf betreffend Uebernahme einer Garantie
des Reiches in Bezug auf eine Eiſenbahn von Duala nach
den Manenguba Bergen ſeine Zuſtimmung

Die württembergiſche Kammer der Abgeord
neten hat einen Antrag Hieber angenommen worin die kgl
Staatsregierung erſucht wird der Kammer der Abgeordneten
eine Denkſchrift vorzulegen in der die rechtlichen und finanziellen
Verhältniſſe des ſog Kirchengutes die auf demſelben ruhen
den Verbindlichkeiten des Stagates ſowie die Frage der Ausſchei
dung des Kirchengutes vom Staatskammergut dargelegt werden
Kultusminiſter v Weizſaecker hatte nach Darlegung der
großen Schwierigkeiten die der Ausarbeitung einer ſolchen
Denkſchrift gegenüberſtehen die Forderung geſtellt daß in einer
Kommiſſion zunächſt darüber Beſchluß gefaßt werden ſoll nach
welchen Grundſätzen die Denkſchrift überhaupt auszuſtellen ſei
und hatte an die Ausſcheidung des Kirchengutes die Schluß
folgerung geknüpft daß ihr die Trennung von Staat
und Kirche folgen würde

Finnnzweſen

Bezüglich der Reichserbſchaftsſteuer wird dem
Fränk Kur aus Berlin telegraphiert daß dem preußiſchen

Staatsminiſterinm der vollſtändig formulierte Geſetzentwurf
vorliegt während die ſonſtigen Steuerpläne in einer Denkſchrift
zuſammengefaßt ſind Die Freiſinnige Zeitung hält dieſe
Nachricht für zutreffend

Arbeiterbewegung
Jn der gemeinſchaſtlichen Sitzung der Direktion der Schiffbau

Aktiengeſellſchaft Weſer in Bremen und des Ausſchuſſes der
Arbeiterſchaft wurde bezüglich der Alkkordlöhne eine
Einigung erzielt Es beſteht Ausſicht daß auch hinſichtlich der
übrigen ſtrittigen Punkte eine Verſtändigung herbeigeführt und
dadurch der Ausſtand beendigt wird

Die Schauerlente in Hamburg haben geſtern
abend nachdem einige Zugeſtändniſſe gemacht worden ſind die
Vorſchläge der Arbeitgeber angenommen

Auskand
Ungariſches Abgeordnetenhaus

Miniſterpräſident Graf Tisza begründete am Freitag ein
gehend ſeine Ablehnung des Adreßentwurfes der Koalition
Er wies auf den Widerſpruch hin der darin liege daß die
Koalition ſich den Sturz des Syſtems der liberalen Partei zur
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Aufgabe geſtellt habe andererſelts daß die Hanptſtützen 9
Koalition jene Männer bilden welche dieſes verfemte Syſtem z
vor kurzem mit Leib und Seele unterſtützt haben Der Miniſte
präſident bekümpfte ſodann die Stellungnahme des Adreßentwurſe
zugunſten des nnabhängigen Zollgebiets Gerade unker de
gegenwärtigen Umſtänden führte der Miniſter weiter aus be
die Behanptung des öſterreichiſchen Marktes für den Export der
ungariſchen land wirtſchaftlichen Produkte beſonders wichtſg
freilich genieße auch die öſterreichiſche Jnduſtrie für ihre In
duſtrieerzengniſſe der Wohltat des ungariſchen Abſotzgebieles
auf welchem jeder andere Staat nur unter erſchwerten Be
dingungen konkurrieren könne Es ſei allerdings nicht zu ver
kennen daß die Förderung der Jnduſtrie unter dem Regime der
Zollgemeinſchaft mit dem indnſtriemächtigen Oeſterreich erheh
lichen Schwierigkeiten begegne Allein Schwierigkeiten würde
die ſchwach entwickelte Jnduſtrie auch dann haben wenn Ungarn
als ſelbſtändiges Zollgebiet unabhängig von Oeſterreich verſuchen
wollte Handelsverträge abzuſchließen da Ungarn im Austauſch
gegen die Begünſtigung ſeiner land wirtſchaftlichen Ausſuhr den
fremden Jnduſtrkeerzeugniſſen Tür und Tor öffnen müßte Jn
mitten der Schwierigkeiten welche unter der Herrſchaft des
ſelbſtändigen Zollgebietes der ungariſchen Landwirtſchaft durch
Verluſt des zollfreien öſterreichiſchen Marktes drohen würde die
Förderung der ungariſchen Jnduſtrie wirklich nur den Charakter
eines Treibhausgewächſes haben Beſondere Schwierigkeiten er
geben ſich für die Erreichung eines ſelbſtändigen Zollgebiels
gerade im gegenwärtigen Zeitpunkt da die meiſten Handels
verträge bereits verhandelt ſind Es wird zumal ſchwer balten
die agrariſche Mehrheit des Deutſchen Reichstags zur Annahme
eines neuen Handelsverkrages mit Ungarn zu vernögen Jch
glaube nicht ſagte der Miniſterpräſident daß bis zum März des
Jahres 1906 dieſe Schwierigkeiten welche der Errichtung dieſes
ſelbſtändigen Zollgebietes entgegenſtehen hinweggeräumt werden
können Jch wünſchte ſehnlichſt die Herren an dieſer verant
wortlichen Stelle zu ſehen um ſich von dieſen Schwierigkeiten
zu überzeugen Es bleibt nichts anderes übrig als den Aus
gleich ſowie den mit Oeſterreich vereinbarten Zolltarif an
zunehmen

Jnmitten dieſer Erörlerungen des Grafen Tisza rief plötzlich
der Abg Nikolaus Pozsgay konſ mit gellender Stimme Es
gehört wirklich die Geduld eines Ungarn dazu um anzuhören
wie unverſchämt ſich ein geſtürzter Miniſter
präſident benimmt

Es entſtand großer Tumult Der Abg Pozsgay
wird zur Ordnung gerufen Große Unruhe und Lärm Der
Präſident hob die Sitzung zeitweilig auf
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Miniſterpräſident Graf Tisza hat dem Abgeordneten Pozsgay
ſeine Zeugen geſchickt um Genugtuung für die von
letzterem getane beleidigende Aeußerung zu ſordern Die Zeugen

des Grafen Tisza ſind Graf Stefan Keglevich und Staats
ſekretär Gromon

Dr von Wittek
Jn der geſtrigen Wiener Gemeinderatsſitzung wurde der

frühere Eiſenbahnminiſter Dr von Wittek mit allen gegen
18 Stimmen zum Ehrenbürger der Stadt Wien ernannt
Die Begründung des Vorſchlags ſowohl als auch die Abſtim
mung erregten den ſtürmiſchen Widerſpruch der Oppoſition ſo
daß die Sitzung zeitweilig aufgehoben werden mußte

Fitzgeralds Drohtngen
Der ſchon erwähnte kriegeriſche Artikel des Admirals Fitzgerald

wirkte in maßgebenden engliſchen Kreiſen und in den leitenden
parlamentariſchen Klubs Englands geradezu bombenartig und rief
der Magdeb Ztg zufolge Beſtürzung und Entrüſtung
hervor Selbſt die politiſchen und die Marinekreiſe die Fitzgeralds
Auffaſſung teilen erklären empört die Veröffentlichung werde
nur anglophobe Tendenzen kräftigen und die Schaffung einer
ſtärkeren deutſchen Flotte beſchleunigen Die engliſchen Regierungskreiſe betonen daß Fitzgerald penſioniert und
darum ſtraffrei ſei Selbſt einzelne Jingoblätter bedauern ent
rüſtet daß der Admiral nicht beſtrafbar iſt

Luxemburg und die Vereinigten Staaten
Der Sochatzamtsſekretär in Waſhington hat entſchieden daß

aus Luxemburg eingeführte Waren berechtigt ſind an den Vor
teilen des zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten im
Jahre 1900 abgeſchloſſenen Gegenſeitigkeitsvertrages
er weil Luxemburg Mitglied des Deutſchen Zoll
vereins iſt

Die Kreta Konferenz in Nom
Die Botſchafter Englands Frankreichs und Rußlands in Rom

traten Freitag nachmittag im italieniſchen Miniſterium des
Aeußern unter dem Vorſitze des Miniſters Tiltoni zu einer Be
ſprechung der Lage in Kreta zuſammen

Die macedoniſche Frage
Jn Sachen der Finanzreform Macedoniens hat am Donners

a Konſtantinopel eine Botſchafter Konferenz ſtatt
gefunden

ſiegte den Widerſtand der ſtumpfen Welt und wiederum
darf Lauchſtädt ſeinen Anteil haben an dem Totenfeſt
über deſſen Verlauf am 10 Auguſt 1805 das Journal
des Luxus und der Mode ſich von einem Zuſchauer direkt
aus dem kleinen Badeort berichten läßt Dieſen Abend
wurde im hieſigen Schauſpielhauſe Schillers Andenken
dadurch gefeiert daß man die drei letzten Akte ſeines Trauer
ſpiels Maria Stuart vorſtellte worauf ſein bekanntes
Lied von der Glocke dramatiſiert folgte Die Bühne
ſtellte die Werkſtätte des Glockengießers vor mit allen
Apparaten und Maſchinen Einige von den Schauſpielern
ſtellten die Meiſter dar welche die Verſe des Meiſters dekla
mierten und die phantaſiereichen Reflexionen dazwiſchen
wurden abwechſelnd von den Geſellen und neun
phantaſtiſch gekleideten Damen geſprochen Der Zapfen
wurde ausgeſtoßen und das Metall floß nach rechter Weiſe
Die Form war glücklich gefüllt Als am Ende das Gebäude
zerbrochen wurde und die Glocke wirklich auferſtand eilte
man herbei ſie mit Blumen zu ſchmücken und nachdem ſie
mit der Kraft des Stranges eine beſtimmte Höhe erreicht
hatte trat Madame Becker aufs Proszenium und ſprach den
von Goethe verfaßten Epilog worin er der letzten Arbeit
des Verſtorbenen ſeines edlen Charakters ſeines hohen
Geiſtes der Verdienſte um das Weimariſche Theater erwähnt
und bei den Worten nun weint die Welt und ſollten wir
nicht weinen Denn er war unſer, empfand gewiß Jeder
mit inniger Rührung den großen Verluſt des großen ver
dienſtvollen Mannes eine allgemeine traurige Stimmung
verbreitete ſich und nach den letzten Worten der Rednerin
ertöute eine kurze Trauermuſik bei deren letzten Takten der
Vorhang langſam nieder rollte

1859

Auch über Lauchſtädts Glanzperiode ſank bald der
Vorhang Die Bedeutung die die Dioskuren von Weimar
der kleinen Bühne verliehen hatten verblich und vom Jahr
1859 da die Nation in ſtürmiſcher Begeiſterung das JubiTrauer eiern war die Zeit nicht angetan doch Goethe be läum von Schillers Geburt beging weiß die Lauchſtäd ter

Theaterchronik nichts zu berichten indeſſen dieſer Tag von
allen anderen Städten obenan Verlin und Leipzig aber
auch in Braunſchweig Bremen Breslau Düſſeldorf Caſſel
Jena Göttingen Halle Kiel Marburg und zahlloſen noch
kleineren Provinzſtädten leidenſchaſtliche Aeußerungen der
deutſchen Volksſeele zu verzeichnen hatte Möglich daß die
unter der Direktion Wunderlich 1856 1859 ſtehende kleine
Bühne von dem Geiſt beeinflußt wurde von dem ein Ar
tikel der Neuen Halleſchen Zeitung 1859 Nr 261
Kunde gibt Von der Schillerfeier ſind alle Zeitungen voll
Warum Am 10 11 1759 iſt F von Schiller in Marbach
geboren Am 11 11 will nun die ganze deutſche Welt das
hundertjährige Gedächtnis des großen deutſchen Dichters feiern
Das wäre gewiß ganz in der Ordnung denn ein Volk ehrt ſichſelbſt das ſeine oßeg Männer ehrt aber wie die Sache

L und da getrieben wird geht s über das Maß des
ernünftigen ſo weit hinaus daß es theils ins Lächerliche

theils ins Läſterliche überſchlägt Urſache davon iſt die
demokratiſche Bewegung die ſeit einem Jahr durchs Land
geht Die losgelaſſenen Geiſter wollen irgendwo heraus
und irgendwas vorſtellen da hängen ſie ſich an alles was
eben in den Weg kommt dieſes Mal an den Namen
Schiller Es ſind vollſtändig blödſinnige Unternehmungen
mit denen der berühmte Mann noch im Grabe gequält und
Deutſchland vor anderen Völkern lächerlich gemacht werden
ſoll Das klingt nicht nach dem Pulsſchlag beflügelter Er
wartung nicht nach Sehnſucht nach der Erlöſung aus der
dumpfen Niedergeſchlagenheit die dem toſenden Freiheits
rauſch von 1848 gefolgt war und allenthalben auf den
Seelen laſtete Dem Sänger des Freiheitsliedes des Tell
konnte mit ſolchem Unkenruf an der Stätte da Goethe von
dem kühn hervordringenden Glauben geſprochen hatte

Damit das Gute wirke wachſe fromme
Damit der Tag dem Edlen endlich komme

keine Bahn bereitet werden und Lauchſtädt ſchwieg in
deſſen die Welt ringsumher jubelte
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Die marokkanuiſche Frage
überſchwenglichen Artikel der franzöſiſchen Preſſeu t unterrichteten Kreiſen verſichert der jüngſte Beſuchſengliſchen Flotte wird amtlich folgendes bekannt gegeben

des Königs
ernfen Neuerdings tauchen Meldungen auf über fortgeſetzte

Keibungen zwiſchen Rouvier und Delcaſfſeé die eine baldige
Miniſterkriſe insbeſondere den Sturz Delcaſſés wahrſchein jin vollem Umfange durchgeführt würden würden ſie nicht das
ſich machen

Der Eiſenbahnkongreſ in Waſhington
Die fünf Sektionen des Eiſenbahnkongreſſes hielten geſtern

Siſungen ab Nach mehrſtündigen Beratungen wurden die Ver
handlungen vertagt ohne daß Beſchlüſſe gefaßt wurden

Der Streik in Chicaggo
Infolge der von den Chicagoer Behörden erlaſſenen Verfügung

daß alle Perſonen die Frachtwagen beläſtigen verhaftet
werden ſollen und infolge der Vermehrung der Hilfs Polizei
mannſchaften waren die Unruhen geſtern minder ſtark Sollte
der Ausſtand bis Mitte nächſter Woche andauern ſo würde ſich
Chicago der größten Teuerung ausgeſetzt ſehen die ſeit
Fahren ſtattgefunden hat Die Vorräte an Mehl Bobhnen Reis
und Tee gehen zu Ende auch der Mangel an Butter Eiern und
Gemüſe macht ſich ſchon äußerſt fühlbar

Die Lage in Nuſland
Die Orthodoxie in Rußland

Wie nachkräglich bekannt wird proteſtierte der heillige
Synod gegen den Ukas des Zaren betr die Religions
treih eit Pobjedonoszew intervenierte perſönlich beim
Kaiſer doch erfolglos Der Erlaß iſt der Magdeb Ztg
zuſolge auf den wachſenden Einfluß des liberal geſinnten
Großfürſten Konſtantin zurückzuführen

Finnland
Der Generaldirektor für das Zollweſen Borgenſtröm iſt

zum Gouverneur von Nyland und Generalmajor Rechenberg
zum Gouverneur von Wyborg ernannt worden

Der Krieg in Oſtaſien
Keine Friedensvermittelnng

Präſident Rooſevelt der in Waſhington am 12 Mai wieder
eintrifft erklärte der Magdeb Ztg zufolge auch nach einer
etwa entſcheidenden Seeſchlacht in den oſtaſiatiſchen
Gewäſſern noch keine Jnitiative in der Friedensvermitt
lung zwiſchen Rußland und Japan ergreifen zu können ſo
lange nicht eine der beiden kriegführenden Mächte ihn darum
gebeten hätte Alle Meldungen die ihm eine Vermittlerrolle
zuſchreiben ſeien durchaus erfunden

Ein japaniſcher Nentralitätsbruch
Roſchdjeſtwensky ſoll der ruſſiſchen Admiralität mitgeteilt

haben daß die Japaner ſich in den Territorial Gewäſſern der
Jnſel Borneo befinden Die ruſſiſche Regierung beabſichtigt
angeblich bei den Niederlanden Einſpruch zu erheben Die
Petersburger Telegraphen Agentur erklärt hierzu daß der
Marineſtab bisher keine bezügliche Meldung von Roſchdjeſtwensky
erhalten habe

e i e e ez 9 e nEr e 22c e

e e e e Se

Bretonform ans prima Gekfleecht mit
Blumen und Seide apart garniert 50

Dieselbe Form in einfacher Ausführung
4 50 u 75

aus gutem Geflecht mitmit Sammet flott garniert 55 Pf Sammetband u Poso ehie 95 Pt

garniert

Eduard in Paris habe keinerlei Ver Es iſt Befehl erteilt worden die großen Flottenmanöver die für
änderungen im Stande dermarokkaniſchen Frage hervor l nächſten Monat vorgeſehen waren zu verſchieben da ſie Unzu

jerſtrecken den Manöver die am 10 Dezember vorigen
Jahres angekündigt wurden es ſollten alle Geſchwader annehmen

Schuppen ſehr naß war

Glrösst

Renmbrandform aus ital Geflecht mit
Seide und Blumen ehie garniert 7 5

Dieselbe Form in einfacher Ausführung

Anazonenform

Groſibritannien
Ueber die Hinausſchiebung der diesjährigen Manöver der

zuträglichkeiten mit ſich bringen können falls ſie zu dieſer Zeit in
der geplanten Weiſe ausgeführt werden Wenn ſie aber nicht

lehren was ſie lehren lollen Die Bekanntmachung nimmt offen
bar Bezug auf die geplanten über die ganze Erde ſich

Krieg ſei ausgebrochen und ſie ſollten zu den Flotten ſtoßen
zu denen ſie gehören dabei ſollten alle Kommandanten nach
eigener Jnitiative verfahren ohne ſich mit der Admiralität ins
Einvernehmen zu ſetzen

Serbien
Zu der Meldung aus Konſtantinopel über einen bevor

ſtehenden Beſuch König Peters in Konſtantinopel
wird amtlich erklärt daß hierüber in Belgrad nichts bekannt iſt

Das Amtsblatt veröffentlicht einen Ukas des Königs in dem
das Entlaſſungsgeſuch des Kabinettschefs Nenadowitſch
angenommen wird Ein Nachfolger iſt noch nicht ernannt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

J Halle 5 Mal
Aus der Erziehungsanſtalt Köſtritz war im Juni v J die

16 jährige J welche dort zwecks Zwängserziehung
interniert war entwichen hierher nach Halle gekommen und
batte bei ihrer Mutter der verwitweten Th H geb L und
ihrer Tante der verehel A A geb L Aufnahme gefunden
Die beiden Frauen waren ſomit dem entwichenen Zögling be
hilflich geweſen ihn der Fürſorge zu entziehen und hatten ſich
dadurch des Vergehens wider das Geſetz vom 2 Juni 1900
ſchuldig gemacht Sie wurden da ſie bisher unbeſcholten
ſind mit einer Geldſtrafe von je 15 Mark oder 3 Tagen Ge
fängnis belegt

Der 23 Jahre alte Arbeiter F G in Löbejün ſollte am
25 März wegen eines Vergehens verhaftet werden und ein
Polizelſergeant wurde beauftragt die Feſtnahme vorzunehmen
Dabei widerſetzte ſich ſchlug und trat mit den Füßen um
ſich und drohte dem Beamten ihm das Meſſer in den Leib zu
rennen der ſchon dreimal vorbeſtraft iſt wurde wegen
Widerſtandes und Bedrohung zu 5 Monaten Gefängnis
verurteilt

Bei dem Rollfuhrverein hier war bis zum 23 Februar der
Arbeiter E B als Geſchirrführer angeſtellt und kam da dort
mehrere Sachen vermißt wurden infolge ſeiner beiden Vorſtrafen
wegen Diebſtahls in den Verdacht ſich von den vermißten
Gegenſtänden einige angeeignet zu haben Es wurde eine Haus
ſuchung bei ihm vorgenommen und ein Stück Plane teilweis zu
Schürzen verarbeitet ſowie eine neue Laterne beſchlagnahmt

des Rückfalldiebſtahls und der Unterſchlagung
angeklagt gab an ſich von dem Planſtück das unbenutzt im
Schuppen gelegen habe einen Teil abgeſchnitten zu haben ebenſo
wie es die anderen Arbeiter auch getan hätten um ſich
Schürzen daraus zu machen die ſie bei der Arbeit ſehr viel ab
nutzten Eine neue Laterne habe jeder Geſchirrführer im Januar
ohne irgend eine Anweiſung vom Geſchäft erhalten Da ſich ſeine
alte Laterne noch in gutem Zuſtande befand es aber im

Aufbewahrung auch kein Behälter vorhanden iſt mit nach ſeiner
Wohnung genommen damit ſie in dem feuchten Schuppen nicht
verroſten ſollte Das Gericht glaubte dieſen Angaben ſprach
den Angeklagten von der Unterſchlagung frei und verurtkeilte
ihn nur auf Grund ſeines eigenen Geſtändniſſes wegen eines
Diebſtahls im Rückfalle zu der geſetzli n Sir3 Monaten Gefängnis geſetzlich niedrigſten Strafe von

Jm Großſtadtſtrudel Wegen Diebſtahls wurde vomLandgericht Leipzig der 23 jährige Kontoriſt iude rmann
der Sohn eines Schuldirektors aus Groitzſch zu 7 Monaten
Gefängnis verurteilt Kindermann ſchlug nachdem er ſein
Jahr beim Militär abgedient hatte die Zahlmeiſterkarrière ein
ſchwenkte aber davon zum Zeitungsfach ab Schließlich ſtrandete
er als Kontoriſt bei einer Leipziger Tageszeitüng und arbeitete
hier für einen Wochenlohn von 15 Mark Schon von Jugend
an nervöſen Zuſtänden und Krampfanfällen ausgeſetzt und dazu
etwas leichtſinnig veranlagt geriet der junge Mann in den
Strudel der Großſtadt und ſchädigte durch ſeinen ausſchweifenden
Lebenswandel ſeine Geſundheit Um ſich in Privatbehandlung
geben zu können entwendete er aus dem Kaſſenſchranke ſeines
Verlegers 740 Mark die ihm obige Strafe einbrachte

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

7 Mai Wolkig teils heiter ſtrichweiſe Regen und Ge
witter kühler

8 Mai Wolkig ziemlich kühl windig Regenfälle
9 Mai Feucht bedeckt kühl lebhafter Wind

10 Mai Veränderlich ſtrichweiſe Gewitter mit Hagel nor
male Temperatur

Meteorologiſche Station zu Halle

T 4 Mai 5 MaiUhr 12 Min ab 7 Uhr 22 Wiin mrg

Barometer Millimeter 758 5 756,7Thermometer Celſius 12,3 13,2el Fenchtiogleilil 9 86Wind NO 2 NO 1Paxlmnm der Temperaiur am 5 Mai 15,22 C
Dilnimum in der Nacht vom 5 zum 6 Mai 11,82 C
Nlederſchläge am r Mai 7 Uhr morgens 01 mm

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 20 Seiten

J z nämlich der Luhns Waſch Extrakt zumI und SIE Hochen der Wäſche und die Luhns Salm
Terp Kernſeiſe zum Nachkochen ſollten in keinem vrdeuntlichen
Haushalt ſehlen Beide Sorten er und ſie m ſind ſeit Jahren

habe er die neue Laterne
e d era
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Rembrandform a ital Geflecht m Seiden j Marquisform ans Seiden Chifkon u Stroh
Chiffon u Blumen elegant garniert 5 25

Dieselbe Form in einfacher Ausführung
50 50 u 90 l Dieselbe Form in einfaeher Ausführung 4 2 5

borte mit Seide und Blumen hochapart

garniert 5 0
Neue MAatrosenform

aus Pantasiegefleeh
mit Ripsband Garnitur

Chasseurform75
garniert

Mntrosenfovrin

Sonder Angebot

aus Fantasiegefleecht mit
Pongé Seide und Blumen

Grosse Posten

BDamenn vumneal Hincder Konfelktion
bestehend aus schwarzen und farbigen Iacketts Havelocks Mänteln Biusen fertigen Kostümen Kostümröcken ete

S z uner reicht billigen EDxtra Freisen



Seid kinder Hüte elegante Ausführung

Warenhaus
Hamburger

Engros Lager

Gr Ulrichstrasse 60 61

Nadeln
Brief 25 St 10 Pf 7 Pf 3 Pf I

600 Slück Pf
Stück 8 Pf 3 Pf 2 Pf I

4 Stück Pf
15 Stück 1 Pf

Nähmadeln

Stecknadeln
Reihnadelu

Iutnadeln
Stopfuadeln

Sehweilssblätter
Trikotarmbtatt mit Gummieinlage Paar Z pr
Trikot Armslatt mit Gunnmi getränkt Paar 8
Kohinoor velſeitiges ine Paar 45 85 28 v
Marko Union er Sureecinlege Paar 45 35 30 Pf

BaliſtſtoffRückenschweisshlatt ba mit Gummieinlage 49 Pf

Gaummibänder
Iutgummiband
Strumpf Gummiband
Strinnpk Cummiband ute Oualität
Strumpf Gunmmiband bunt geſtreift

Meter 2 v

Meter Z
Meter S

Meter 19 Pf
Meter 22 PfStrumpf Cummibaund i Rten

Halle a V

Kleiderstoſſe
Kammgarnsloſfe u Cheviots 8 en 45 m

Meter 50
Zwirnstoſfe in llerrenstoſffgesehmack 75 w

ſür moderne Jackenkleider Meter 7

u u atin in denSeiden glänzende Satin Tucho ten 95
Farbenſtellungen Meter 5

j glanzreich in glattMohair u Alpaceastoſfo an e 85 e

Neueste Blusenstoffe re Streit 50
Voiles u Etamines re ine Wir 45 v
Elväss Wollmousselines z er

Meter 25 Pf
Mousveline Imitationen hörte 30
Organdys r leid e Meaheen Meter 105 S

Satins u Poulards Seſttenr Seide Höre 48

L einen Imitation Jür Blusen meter 125 42 r

oild für Blusen n Modernen Hwos Neter A

h Nussbaum G u b E
Fernruf 378

Barfüsserstrasse 35

Taillemversehlässe
Köperſtoff mit Stahleinlage und eingeSenvation jegien Haken und Augen Stück Je

Ilse Stahleinlage verſilberte Haken u Augen waſch 10 Tr

bar Sliückin Ia Stahleinlage mit verſilberten HakenViktoria und Augen Stück 12 Pf
irre j Ia Verſchluß Fiſchbein garantiert roſlel mal freie Haken und Augen Stück 16 Pf

Ia Fiſchbeineinlage mit DruckknöpfAurora d t Stück 25
Taillenstabe

Taillenstähbo 5 vDutzend

Stahlstähe Dutzend 10 Pf
Iohlbandstähbo mit Kapſeln Dutzend 12 Pf
Ia Federstahl gekapfelt Dutzend 18 Pf
Ia Federstahl gertevr n len Dutzend 20 v

Fautterstoſſe
Jaconet ſchwarz und graut Meter 28 v
Jaconet farbig Meter 28 Pf
Rockfutter in allen Farben 100 em breit Meter 35 Pf

Taillenfuttor
Satin in allen Farben

Meter 28 Pf
meter S5 v

Welss waren
Apartes Kinderhäubehen a et 45 v
Pieg Kinderhäubehen ne t 90 98 v
Kaschmir Iäubchon Feer etes Ausftogug, 59 r
Seid Kinder Häubehen wert 570780 135 v

80

SehrWeisser Damen Sonnenschirm Scgenen Sgr
Weisser Damen Sonnenschürm eiten I
Weisser Damen Sonmenschirmm eher
Halbseid Damen Sonnenschirm eergeeet 22
llochapirt Plissé Sonnensch mere 2

Welss waren
Wasch Südwester o5 05 35 29
Seid Kinderschüärpen a 200 en lang 58 22
Soid Kindergehrpon wtra breit und in 95 p
Hlochapart Seidengürtel atte 95
hedorgärtot et o dere a Wege ſern S
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e Rbis auf weiteres

10 h vormiltags
Dr med Hoenviger

M BaR o H
Zeden Dienstag 3 Uhr

Dre aus h
Von der Reise zurückgekehrt S

Prof Dr v Bramann

Aielier für
Zamenſchuneiderei

mit ſehr auter langjähr Kundſchaf
verheiratungshalber billig zu ver
kaufen Schriſtl Anfragen u

9456 en H FI on e Halle S
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Peldbahnen

Grubenbahnen

Pabrikhbahnen Transporteure Kettenbahmen

Neue balmbrechende Eründungen bisherigen Kongtruktion

Dnorme Brsparnis
a

e

adi

Vabrik für
Transporteinrichtungen für jedes Guantum

alle Terrainverhältnisse und Entfernungen
BDreissigjihrige Spozialütäitem

Hängehahnen Luftseilbalmen
Umlader GUleisseilbahmen

n Goldene NIcdatlie Leipzig 1897

remsberge
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Bankgeschäft IIalle a S
empfehlen ihre Dienste für alle bankgeschäftl Transaktionen

Diskontierung
guter Wechsel Inkasso Konto Korrent

Depositen Check u Lombard Verkehr

u a für
An u Verkauf v Effekten

Ilypotheken Verkehr
Kostenfreier Verkanf bis 1914 nnkündbarer sicherer

33 34 u 49 iger Hypotheken Pfandhbriefe

Prust Haassengier Co

Automobil

Verkäufe
1901 945 Cokemobſlen e

wachsende

ca Absatzbestätigt die Vorzüge der Lan

Filiale

HEINRICH LANZ MANNHEIM

BERILIM W Friedrichstraße 186

Pneumatic
Erſtklaſſig in Material

ſinureich in Konſtruktion
zuverläſſig im Gebrauch

Continental Caoutchoue

IIlannover

Herrenſchreibtiſch

geſucht Schillerſtraße 44 T
Alterechter Kornbranntweilngroßer gebraucht nußbaum zu kaufen c wie Kognak 1 Fl 1,50 Fl 1,20

h Vranz Hoflief Gr Märkerſtr

Beſte Bereiſung für Fahrrad und

Continent

u Guttapereha Co 7

u
r r4

e

7

e
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Zahnbiürasten ſolide Qualitäten
in großer Auswahl beil Schnee Weh Gr Steinſtr 84

Herrn

zu 3 Alarle mit Gebrauchsanweisung L

un Ar r7 Heilt in Kürzegterdeit

ine iarn leiden

In Halle i d Hirsechapotheke Löwen
apotheke am Markt Kronenapothe

am Steinweg und Mohrenapotheke
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